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gendliche teilnahmen. Eine
Erkenntnis daraus ist, dass die
Schülervertretung Gesicht zei-
gen will. Deshalb sind die Sit-
zungen öffentlich, deshalb ge-
hen die Mitglieder der SV in
die Klassen, um zu horchen,
wo denn der Schuh drückt.

„Die SV wirkt wie ein Adap-
ter, sie ist eine direkte Verbin-
dung zu Lehrern und Schullei-
tung“, sagt Verbindungslehre-
rin Verena Reichmann. Sie
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SPANGENBERG. Wer an der
Burgsitzschule ein Problem
hat, muss nicht lange darüber
nachdenken, an wen er sich
damit wenden kann: Die Schü-
lervertretung (SV) der Gesamt-
schule hat ein offenes Ohr für
Wünsche, Ideen, Bedürfnisse.

Ob es dabei um die Anschaf-
fung eines Kaffeeautomaten
oder aber um das Handyver-
bot geht, das an der Burgsitz-
schule herrscht. Damit der Un-
terricht störungsfrei und die
Pausen so gesprächig wie
möglich verlaufen sind laut
Schulordnung Mobiltelefone
am Burgsitzgelände tabu. Wer
beim Telefonieren erwischt
wird, muss das Handy im Se-
kretariat abgeben.

Neue Schulordnung
„Viele Schüler halten diese

Regel für völlig veraltet“, sagt
Natalie Czyganowsky. Die 15-
Jährige engagiert sich in der
SV, die sich mit diesem Thema
auseinandersetzt und zusam-
men mit Lehrern und Eltern
in der Arbeitsgruppe vertreten
ist, die sich mit einer neuen
Schulordnung befasst.

Wie weit der Einfluss der SV
reicht, was sie bewegen kann,
das war auch Thema eines
Workshops, an dem 20 Ju-

Mitmachen ist erwünscht
Die Schülervertretung der Spangenberger Burgsitzschule hat noch viel vor

weiß das Engagement der
Schüler zu schätzen. Die SV,
sagt sie, sei ein wichtiges Fo-
rum im Schulleben. Eines, bei
denen die Schüler lernten, Im-
pulse zu geben, Ideen zu dis-
kutieren und Entscheidungen
zu treffen. „Die Jugendlichen
lernen viel in Sachen Kommu-
nikation – das ist nicht nur
wichtig für spätere Bewerbun-
gen, sondern auch fürs Demo-
kratieverständnis.“

Um Lezteres drehte sich der
Workshop, der voll belegt
war, auch.

Er fand als Teil des Projekts
„Gewaltprävention und De-
mokratie lernen“ statt.

Für Verena Reichmann
führt das alles zu einem Ziel:
Das Interesse der Schüler am
Mitmachen und -mischen we-
cken. Die Schülervertretung,
sagt sie, sei eine richtig gute
Gelegenheit dazu.

Demokratie ist einwichtiges Fach: Die Schülervertretung an der Spangenberger Burgsitzschule setzt
sich für eine starke Schülerbeteiligung ein. Verbindungslehrerin Verena Reichmann, Moritz Kull-
mann, Julia Becker, Jan Katerkamp, Natalie Czyganowsky und David Hillwig von links vor der Burg-
sitzschule Spangenberg. Foto: Brandau

vorsteher Konrad Rysiewski.
Bürgermeister Edgar Slawik
wies auf die Bedeutung der
Aktion hin: Dabei gehe es da-
rum, dem eigenen Dorf Gutes

zu tun und zugleich für Werte
wie das Bürgerengagement zu
werben. In Guxhagen geht es
nach dem Sauberhaften Früh-
lingsputz mit dem Sauberhaf-

ter Schulweg am 22. Juli wei-
ter. Auch die Bischofferöder
beteiligten sich am hessenwei-
ten Aktionstag: Die Dorfge-
meinschaft und der Landfrau-
enverein aus dem Spangen-
berger Stadtteil hatten die Ein-
wohner zum Mitmachen auf-
gefordert.

Die Landfrauen unterzogen
das Dorfgemeinschaftshaus ei-
ner Generalreinigung, wäh-
rend viele andere Bischoffer-
öder den Wohlstandsmüll auf-
lasen, der sich entlang der
Straßen angesammelt hatte,
berichtet Heinrich Koch von
der Dorfgemeinschaft.

Sie fanden dabei Unglaubli-
ches wie Kloschüsseln, Gar-
tenspritzen, alte Reifen, Gum-
mischläuche und elektroni-
sche Geräte.

Insgesamt 30 Leute seien
dabei gewesen, schreibt Hein-
rich Koch. (bra)

GUXHAGEN/SPANGENBERG.
Am Ende war es ein hoher
Müllberg, den die Guxhagener
da zusammengetragen hatten:
In nur zwei Stunden hatten 65
Helfer bei der Aktion sauber-
hafter Frühlingsputz 80 große
Müllsäcke gefüllt.

Die Müllsammler fanden
viele Dinge, die rein gar nichts
in der Natur zu suchen haben:
Autoreifen samt Felgen, Fuß-
bodenbeläge, Arbeitsplatten,
Jacken, Schnapsflaschen, Ge-
tränkedosen, Pappbecher und
Fastfood-Verpackungen. Die
Guxhagener waren an Ein-
und Ausfallstraßen, an der
Umgehungsbrücke, um den
Bahnhof herum und entlang
der Fulda unterwegs.

Die meisten Teilnehmer sei-
en sehr erstaunt über die Men-
ge gewesen, die sie in knapp
zwei Stunden zusammenge-
tragen hatten, berichtet Orts-

Die Müllberge türmten sich
Einwohner aus Guxhagen und Bischofferode waren bei der Aktion Sauberhaftes Hessen dabei

Da kam alles in die Tüte: Beim Müllsammeln waren junge und äl-
tere Guxhagener fleißig. von links: Ortsvorsteher Konrad J. Ry-
siewski, Emmi Döring, Sabine Rudewig, Birgitt Günther, Bettina
Günter und Stefan Döring

Sie einfach das Stichwort
Blechbläser. Kostenhinweis:
Der Anruf aus dem deutschen
Festnetz kostet 50 Cent, die
Preise aus dem Mobilfunknetz
können abweichen.

Matthias Eisenberg gehört
zu den renommiertesten Ver-
tretern seines Faches und gilt
als Meister der freien Improvi-
sation. Er ist ein auf allen Kon-
tinenten gefeierter Organist
und Cembalist. Die Zuhörer
können beim Konzert der
klassisch ausgebildeten Musi-
ker den Klangreichtum der Or-
gel und Blechbläserklänge ge-
nießen, heißt es in der Ankün-
digung. In der Pause gibt es
CDs, Getränke und Snacks.

Karten kosten 15 Euro, er-
mäßigt zehn Euro. Vorver-
kauf: Gemeindebüro, Tel.
05661/920593, Brückenbuch-
handlung, Tel. 05661/8560,
Tourist-Info Tel. 05661/
708200. (bra)

MELSUNGEN. Das Münchner
Blechbläserquintett Classic
Brass tritt am Samstag, 5.
April, zusammen mit dem frü-
heren Gewandhausorganisten
und unkonventionellen Orgel-
Professor Matthias Eisenberg
in der Melsunger Stadtkirche
auf.

Kirchenmusikdirektor Pro-
fessor Eisenberg begleitet am
Samstag das Ensemble an der
Orgel, wenn es ab 18 Uhr un-
ter der Leitung des Trompe-
ters Jürgen Gröblehner das
Programm „Soli Deo Gloria“
in der Stadtkirche präsentiert.

Wir verlosen heute drei mal
zwei Karten für das Konzert.
Rufen Sie heute die Nummer
01379 / 699664 an und nennen

Diese Musiker
ziehen alle Register
Konzert für Blechbläser und Organisten

Können sichhören lassen:DieMusiker vonClassic Brass. Von links:
Jürgen Gröblehner (Trompete), Roland Krem (Tuba), Matthias Ei-
senberg (Orgel), Szabolcs Szücs (Posaune), PeterMillich (Trompe-
te), Artem Zagrebelniy (Horn). Foto: privat

Rufen Sie an
0 13 79/ 69 96 64

GLÜCKSTELEFON

send zum Altstadtfest und zur
Origami-Aktion, mit der die
Altstadt mit vielen gefalteten
Raben dekoriert werden soll.
Kostüme und Dekorationen
der Lesung sind fantasievoll
und zumeist selbst gebastelt.

Für die Zuhörer sind die un-
terschiedlichen Beiträge un-
terhaltsam und spannend zu-
gleich. Das Projekt dient der
Leseerziehung und Leseförde-
rung der Kinder. Der Eintritt
ist frei. (red)

GUDENSBERG. Unter dem
Motto „Kinder lesen eigene
Texte“, kann man am Sonn-
tag, 6. April, ab 11.15 Uhr im
Bürgerhaus von Gudensberg
in das Reich der Fantasie star-
ten. An dem Schreibversuch
haben sich Kinder aus den
Grundschulen Gudensberg
und Obervorschütz sowie der
Odenbergschule beteiligt.

Im Mittelpunkt der raben-
starken Texte steht Kolki, das
Gudensberger Symboltier. Pas-

Texte von Kindern
Mit Kolki ins Reich der Fantasie eintauchen

Vorname, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

Telefon (für eventuelle Rückfragen – unbedingt angeben)

Ich erteile dem Verlag Dierichs GmbH & Co. KG eine Einzugsermächtigung:

IBAN

Datum, Unterschrift

Den Coupon einfach per Post an
HNA Marketing, Postfach 10 10 09,
34010 Kassel schicken oder faxen
an 05 61 / 2 03 28 76

Hiermit bestelle ich den Wochenknüller
vom 31. März bis 5. April 2014, den PHILIPS
Nass-/Trockenrasierer „AquaTouchPlus
AT890/26“, für 89,99 statt 119,99
(inkl. Porto und Verpackung)

Den Coupon einfach per Post an
HNA Marketing, Postfach 10 10 09,
34010 Kassel schicken oder faxen
an 05 61 / 2 03 28 76

(Solange der Vorrat reicht)

Coupon

✂
✂

Der Wochenknüller vom 31. März bis 5. April 2014

Sparen Sie
30 Euro!

PHILIPS Nass-/Trockenrasierer „AquaTouchPlus AT890/26“,
inkl. NIVEA Rasierschaum
Aquatec-Versiegelung für eine angenehme Trockenrasur oder eine erfrischende Nassrasur. Optimiert für die hautschonende Verwendung
mit Rasiergel oder -schaum, selbst unter der Dusche. Abgerundete, reibungsarme Scherköpfe passen sich perfekt an die Gesichtskonturen
an und beugen Hautirritationen vor. Besonders hautschonende und gründliche Rasur. Das 2-Klingen-Schnittsystem hebt das Haar an und
schneidet es direkt an der Hautoberfläche ab. Der DualPrecision-Scherkopf hat Schlitze zum Rasieren normaler Haare und Löcher, mit de-
nen auch kürzeste Bartstoppeln erfasst werden können. Ausklappbarer Trimmer – perfekt für Koteletten und Schnurrbart. Mit QuickRin-
se-System zur Reinigung unter fließendem Wasser und zur Verwendung unter der Dusche. 2 LED-Anzeigen, Ladestandsanzeige, Warn-
anzeige bei geringem Ladestand, Ladekontrollanzeige, Schnelllade-Anzeige. Mit der 3-Minuten-Schnellladung verfügt der
Akku über genügend Energie für eine Rasur. Über 50 Minuten kabellose Leistung für 17 Rasiervorgänge.
Voll aufgeladen in 1 Stunde. Inkl. Reinigungsbürste, Schutzkappe,
1 x NIVEA FOR MEN Rasierschaum
Farbe: eissilber, Frontabdeckung blau
Maße: ca. B 19,4 x T 7,0 x H 22,4 cm

exklusiv für Sie als HNA-Abonnent
nur vom 31. März bis 5. April 2014:

statt 119,99

nur89,99Cornelia

Glücklich

12345678

www.HNA.de/wochenknueller Immer dabei.
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